
Zentralbanken

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 20. Juli 2007 entsprach 
der Rückgang um 288 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva I) der Ver-
äußerung von Gold durch drei Zentral-
banken des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-
einbarung der Zentralbanken über Gold-
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) blieb praktisch unverändert bei 
144,5 Milliarden €. Die Bestände des Euro-
systems an marktgängigen Wertpapieren 
in Euro von Ansässigen im Euro- 
Währungsgebiet (Aktiva 7) stiegen um 
0,2 Milliarden € auf 93,3 Milliarden €. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) ging um 
0,6 Milliarden € auf 638,2 Milliarden € 
zurück. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) nahmen um 13,6 
Milliarden € auf 56,1 Milliarden € zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
9,8 Milliarden € auf 451,7 Milliarden €. 
Am Mittwoch, dem 18. Juli 2007, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 292 Milliarden € fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 301,5 Milliarden € 
wurde abgewickelt. Die Inanspruchnahme 
der Spitzenrefinanzierungsfazilität (Akti-
va 5.5) betrug 0,3 Milliarden € (gegenüber 
praktisch null in der Vorwoche). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 0,1 Milliarden € (was in 
etwa dem Betrag der Vorwoche entsprach).

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 2,9 Milliarden € auf 190,1 Milliar-
den €.

In der Woche zum 27. Juli 2007 entsprach 
der Rückgang um 195 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva 1) der Ver-
äußerung von Gold durch drei Zentral-
banken des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-
einbarung der Zentralbanken über Goldbe-
stände vom 27. September 2004). Die Net-

Aktiva 6.7.2007 13.7.2007 20.7.2007 27.7.2007
1 Gold und Goldforderungen 172 712 172 624 172 336 172 141
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 144 357 143 170 143 569 143 246
2.1 Forderungen an den IWF 9 836 9 769 9 751 9 733
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 134 521 133 401 133 818 133 513
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

im Euro-Währungsgebiet 22 760 23 892 23 526 24 268
4 Forderungen in € an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 535 15 882 16 292 16 207
4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  

und Kredite 16 535 15 882 16 292 16 207
4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
5 Forderungen in € aus geldpolitischen Operati-

onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 448 171 442 002 451 819 465 667
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 297 999 292 000 301 499 315 501
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 150 002 150 002 150 002 150 003
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.4  Strukturelle Operationen in Form 

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 4 0 318 155
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 166 0 0 8

6 Sonstige Forderungen in € an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 13 567 14 177 13 976 14 018

7 Wertpapiere in € von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 93 931 93 117 93 313 94 246

8 Forderungen in € an öffentliche Haushalte 37 149 37 149 37 149 37 148
9 Sonstige Aktiva 242 575 243 351 244 439 245 643

Aktiva insgesamt 1 191 757 1 185 364 1 196 419 1 212 584
Passiva 6.7.2007 13.7.2007 20.7.2007 27.7.2007

1 Banknotenumlauf 638 219 638 835 638 230 638 962
2 Verbindlichkeiten in € aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet 191 614 193 115 190 198 196 804
2.1  Einlagen auf Girokonten 

(einschließlich Mindestreserveguthaben) 190 548 193 037 190 119 195 209
2.2 Einlagefazilität 1 064 78 79 1 595
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 2 0 0 0

3 Sonstige Verbindlichkeiten in € gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 213 215 218 216

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 56 892 50 087 63 772 71 036
5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 49 380 42 505 56 136 63 579
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 7 512 7 582 7 636 7 457

6 Verbindlichkeiten in € gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 19 472 18 904 18 826 18 698

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 182 181 156 323

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 17 172 16 888 16 972 17 299
8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 17 172 16 888 16 972 17 299
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
9 Ausgleichsposten für vom IWFs 

zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 517 5 517 5 517 5 517
10 Sonstige Passiva 77 154 76 299 77 207 78 406
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 117 010 117 010 117 010 117 010
12 Kapital und Rücklagen 68 312 68 313 68 313 68 313

Passiva insgesamt 1 191 757 1 185 364 1 196 419 1 212 584
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toposition des Eurosystems in Fremdwäh-
rung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 
und 9) verringerte sich aufgrund von Kun-
den- und Portfoliotransaktionen um 0,1 
Milliarden € auf 144,4 Milliarden €. Die 
Bestände des Eurosystems an marktgän-
gigen Wertpapieren in Euro von Ansässi-
gen im Euro-Währungsgebiet (Aktiva 7) 
erhöhten sich um 0,9 Milliarden € auf 
94,2 Milliarden €. Der Banknotenumlauf 
(Passiva 1) nahm um 0,7 Milliarden € auf 
639 Milliarden € zu. Die Einlagen von  
öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) stie-
gen um 7,4 Milliarden € auf 63,6 Milliar-
den €.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
12,3 Milliarden € auf 464,1 Milliarden €. 
Am Mittwoch, dem 25. Juli 2007, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 301,5 Milliarden € fällig, und ein neu-
es Geschäft in Höhe von 315,5 Milliarden 
€ wurde abgewickelt. Am Donnerstag, 
dem 26. Juli 2007, wurde ein längerfristi-
ges Refinanzierungsgeschäft in Höhe von 
50 Milliarden € fällig, und ein neues Ge-
schäft in Höhe von 50 Milliarden € wurde 
abgewickelt. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 
5.5) betrug 0,2 Milliarden € (gegenüber 
0,3 Milliarden € in der Vorwoche). Die In-
anspruchnahme der Einlagefazilität (Pas-
siva 2.2) belief sich auf 1,6 Milliarden € 
(gegenüber 0,1 Milliarden € in der Vor-
woche).

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf 
Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 5,1 Milliarden € auf 195,2 Milliar- 
den €.
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